
Zita onsanalyse
Beim Schreiben wissenscha licher Arbeiten geht es darum, eigene Gedanken und Argumenta -

onsgänge in Anlehnung an den aktuellen Forschungsstand zu entwickeln. Dafür ist es notwendig, 

Gedanken, Posi onen und Ergebnisse fremder Autorenscha  wiederzugeben und in Beziehung mit

den eigenen Aussagen zu setzen. Dabei kann es jedoch passieren, dass die eigene Posi on hinter 

den Zitaten zurücktri . Die Zita onsanalyse hil  dabei, einen Überblick über die Zita onsdichte 

und die verwendeten Arten von Zitaten von bereits angefer gten eigenen Tex eilen zu bekom-

men: So wird schnell deutlich, wie das Verhältnis zwischen eigenem und fremdem Text beschaffen 

ist.

Anleitung
Wähle einen Textabschni , den Du mithilfe der Zita onsanalyse bearbeiten möchtest. Gehe nun 

Satz für Satz Deinen Text durch und markiere die verschiedenen Zita onsarten mit je einer eige-

nen Farbe. Markiere dabei die gesamte Passage und nicht nur den Verweis – dies hil  Dir dabei, 

das Verhältnis von eigenen und fremden Aussagen zu visualisieren. Trage zudem jede Passage in 

die Tabelle (s. u.) ein, um einen Überblick über die von Dir verwendeten Quellen zu bekommen.

Die verschiedenen Zita onsarten sind:

Direktzitat: Wortgetreue Wiedergabe von Aussagen fremder Autorenscha ; gekennzeichnet 

durch Anführungszeichen.

Zusammenfassung: Größere Textzusammenhänge, Argumenta onsgänge oder Ergebnisse unter 

Beibehaltung des Sinnes auf das Wesentliche reduziert in eigenen Worten wiedergeben.

Paraphrase: Sachverhalte unter Beibehaltung des Sinnes in eigenen Worten wiedergeben; dem 

vorliegenden Material gezielt Informa onen entnehmen ohne dabei eine eigene Meinung einzu-

bringen oder den Sachverhalt in irgendeiner Art und Weise zu ergänzen, zu erläutern oder gar zu 

interpre eren.

Patch-Wri ng: Falsches Paraphrasieren, bei dem der Wortlaut der Quelle wenig geändert, in den 

eigenen Text übernommen und nicht als direktes Zitat gekennzeichnet wird.

Beispieltabelle

Quelle
Zi erte 

Seiten
Zita onsart

Nicolaus v. Kues: Die belehrte Unwissenheit 1994. 46-47 Paraphrase

Niklas Luhmann: Soziale Systeme 1984. 682 Direktzitat

G.W.F. Hegel: Phänomenologie des Geistes 1988. 112-118 Patch-Wri ng

Platon: Phaidon 2008. 58-60 Zusammenfassung
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Tabelle
Zita onsarten: Direktzitat, Zusammenfassung, Paraphrase, Patch-Wri ng

Literatur:

Kleinfeld, Elizabeth: „Using Cita on Analysis in Wri ng Center Tutorials to Encourage Deeper Engagement with 

Sources.“ Praxis: A Wri ng Center Journal 13, Nr. 2 (2016), S. 52-58.

The Cita on Project: “Preven ng Plagiarism.” h p://www.cita onproject.net/plagiarism/ (Zugriff am 09.04.2018).

Vorschlag zur Zita on dieses Dokuments:
Schreibzentrum Frankfurt am Main (2023): Studierenden-Handreichung „Zita onsanalyse“.
h ps:// nygu.de/SZ-Zita onsanalyse
Stand: 21.11.2023
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